
Programm 

 

Freitag, 23. April 2010 
 
nachmittags Anreise der Teilnehmer_innen 
 
16:30-17:30 Uhr  Begrüßung und Einführung 
 WERONIKA PRIESMEYER-TKOCZ 
 Europäische Akademie Berlin 
 
17:30-19:00 Uhr  Was wir über Europa  

wissen (sollten)! 
 Ein Quiz  
 JUNGE EUROPÄISCHE 

BEWEGUNG 
 
19:00 Uhr Abendessen 

 
Samstag, 24. April 2010 
 
09:00-10:00 Uhr Wie verstehen wir „Demokratie“? 

Eine Einleitung  
Arbeit mit verschiedenen Texten  
und Quellen 
WERONIKA PRIESMEYER-TKOCZ 
Europäische Akademie Berlin 

 
10:00-10:15 Uhr Kaffee 
 
10:15-12:00 Uhr Europa – zu komplex für  

die Demokratie? Teil 1 
Workshops zu demokratischen 
Möglichkeiten in der EU  
Betreuung: 
JULIAN PLOTTKA (JEB) 
CHRISTIAN BECK (JEB) 
MIRIAM SMYKOWSKI (JEB) 
und JENNIFER TAYLOR (EAB) 

 
12:00-13:30 Uhr Mittagessen 
 
13:30-15:00 Uhr Ein Wort, viele Gesichter:  
 Das Demokratieverständnis  
 in Ost- und Westeuropa 

BARBARA OERTEL 
Journalistin, die Tageszeitung 

 

15:00-16:15 Uhr  Europa – zu komplex für die 
Demokratie? Teil 2 

 Plenardebatte  
 
16:15-16:30 Uhr  Kaffee 
 
16:30-18:00 Uhr Demokratieverständnis des 

Bundesverfassungsgerichtes im 
Lissabon-Urteil 
MAGDALENA OBAJTEK 

 Lehrstuhl für Europarecht 
Europa-Universität-Viadrina, 
Frankfurt/ Oder 

 
18:00-19:00 Uhr Abendessen 
 
19:00-20:30 Uhr Demokratische EU: Nur eine 

Illusion?  
Kamingespräch mit  
PROF. DR. JÜRGEN NEYER 

 Europa-Universität-Viadrina, 
Frankfurt/ Oder 

 
Sonntag, 25. April 2010  
 
09:00-10:15 Uhr Europa – zu komplex für die 

Demokratie? Teil 3 
 Recap des Vortags,  

Auswertung der Gruppenarbeit 
 
10:15-10:30Uhr Kaffee 
 
10:30-12:00 Uhr Der Lissabon Vertrag: Mehr 

Demokratie für Europa? 
 Die Europäische Bürgerinitiative:  

Darstellung und Bewertung 
 DR. SYLVIA-YVONNE KAUFMANN  

Vorsitzende der Europa-Union Berlin, 
MdEP a. D., JEB 

 
12:00-13:30 Uhr Mittagessen 
 
13:30-15:30 Uhr Zukunft der Demokratie  

in Europa: fünf Thesen 
 Ergebnissicherung und Auswertung  
 WERONIKA PRIESMEYER-TKOCZ 

Europäische Akademie Berlin 
 
15:30 Uhr Abreise der Teilnehmer_innen 
 

 

  
 

Die Junge Europäische Bewegung Berlin-Brandenburg  
ist ein gemeinnütziger, unabhängiger und überparteilicher, 
aber keineswegs unpolitischer Jugendverband. Was uns 
verbindet und besonders am Herzen liegt, ist der 
europäische Gedanke. Europa ist unsere Zukunft. Und da 
wollen wir mitreden und mitgestalten. Denn das neue, 
vereinte Europa soll unser Europa werden!  
 
Als Berlin-Brandenburger Landesverband der Jungen 
Europäischen Föderalisten  sind wir Teil des europaweiten 
Netzwerks von über 25.000 aktiven JEF-Mitgliedern aus 
über 35 Ländern Europas. Gemeinsam werben wir auf 
unsere Art für Vielfalt und Einigkeit in Europa und bilden 
eine offene bunte Plattform für junge Menschen, die sich 
europapolitisch engagieren möchten.  
 
Bei uns kann jeder mitmachen , der Interesse oder gar ein 
bisschen Begeisterung für Europa mitbringt. Kommt einfach 
zu unserem monatlichen Jour Fixe (jeden ersten Montag im 
Monat um 20.00 Uhr im Café Chagall, Georgenstraße 4, 
Berlin-Mitte) und lernt uns dort kennen, bringt eure 
Meinungen und Ideen ein oder macht bei unseren Aktionen, 
Veranstaltungen und Projekten mit. Wir freuen uns auf 
euch!  
 
 
Junge Europäische Bewegung Berlin-Brandenburg e.V.  
Sophienstraße 28/29 
D-10178 Berlin 
 
Tel.: 030 / 30 36 201-60 
Fax: 030 / 30 36 201-59 
E-Mail: info@jeb-bb.de 
 
Alle Informationen unter: 
www.jeb-bb.de 
www.simep.eu 
www.europatermine.de 



Verkehrsverbindungen  
So erreichen sie die Europäische Akademie: 

vom Hauptbahnhof:  
mit der S7 (in Richtung ‚Wannsee Bhf’ oder ‚Potsdam Hbf’) bis ‚S Grunewald’ oder 
S9 oder S75 oder S5 (in Richtung 'S Spandau DB') bis ‚Westkreuz’; weiter mit der 
S7 bis 'S Grunewald' und dort umsteigen in den Bus M19 (Richtung 'U 
Mehringdamm’) bis 'Taubertstraße'. (25 Min.) 

vom Bahnhof 'Zoologischer Garten':  
entweder mit der S9 oder S75 oder S5 (in Richtung 'S Spandau DB') bis 
‚Westkreuz’; weiter mit der S7 bis 'S Grunewald' und dort umsteigen in den Bus 
M19 (Richtung 'U Mehringdamm’) bis 'Taubertstraße'  
oder mit dem Bus 109 in Richtung 'Flughafen Tegel' bis 'U Adenauerplatz’ und 
weiter Bus M19 in Richtung S-Bhf 'Grunewald/Hagenplatz' bis zur Haltestelle 
'Taubertstraße' 

vom Bahnhof 'Wannsee':  
mit der S7 Richtung 'Westkreuz' bis S-Bahnhof 'Grunewald' und weiter mit dem 
Bus M19 (Richtung 'U Mehringdamm') bis 'Taubertstraße' 

vom Bahnhof 'Lichtenberg':  
mit der S9 oder S75 oder S5 (in Richtung 'S Spandau DB') bis ‚Westkreuz’; weiter 
mit der S7 bis 'S Grunewald' und dort umsteigen in den Bus M19 (Richtung 'U 
Mehringdamm’) bis 'Taubertstraße' 

mit dem PKW aus Richtung Hannover oder Nürnberg:  
vom Berliner Ring Abfahrt 'Berlin-Zentrum', weiter bis Ausfahrt 'Hüttenweg', weiter 
s. Frankfurt/Oder ..... 

mit dem PKW aus Richtung Hamburg:  
Abfahrt A 111 Richtung 'Zentrum/Charlottenburg' (später 'Wilmersdorf'), nach dem 
Congress-Centrum rechts abbiegen auf die A 115 Richtung 'Hannover/Nürnberg', 
hier bis Ausfahrt 'Hüttenweg', dort links abbiegen und weiter wie oben. 

mit dem PKW aus Richtung Frankfurt/Oder oder Dresden  
auf dem Berliner Ring Richtung 'Magdeburg/Hannover' bis Autobahndreieck 
Nuthetal, dort Richtung Berlin bis Ausfahrt 'Hüttenweg', hier rechts bis zur ersten 
Ampel, dann links (etwa 3 km durch den Wald) und nach einer weiteren Ampel die 
zweite Straße rechts in die Bismarckallee einbiegen. 
 
Bismarckallee 46/48 
D-14193 Berlin-Grunewald 
Telefon: (+4930) 89 59 51-0 
Telefax: (+4930) 89 59 51-95 
@: eab@eab-berlin.eu 
http:// www.eab-berlin.eu  
 

 
Der Teilnahmebeitrag von 50,00 Euro  schließt zwei 
Übernachtungen im Doppelzimmer sowie Vollverpflegung 
während des Programms mit ein. Ohne Übernachtung wird 
ein Beitrag von 20,00 Euro  erhoben.  
 
Anmeldungen mit ausgefülltem Anmeldeformular (http://jeb-
bb.de/index.php?id=seminar oder http://www.eab-berlin.eu) 
nimmt Herr Heiner Schulze  gerne per E-Mail (p6@eab-
berlin.eu), per Fax oder postalisch entgegen. 
 

Die Europäische Akademie Berlin  

wurde 1964 als eine politisch und konfessionell unabhängige Stätte 
internationaler Begegnung und Verständigung, europäischer 
Studien- und Informationsarbeit und politischer 
Erwachsenenbildung errichtet. Im Mittelpunkt der politischen 
Bildungsarbeit des Hauses stehen die Aufgaben und Probleme der 
europäischen Kooperation und Integration sowie Fragen der 
internationalen Politik und der modernen Gesellschaft. Die 

didaktisch-methodische Behandlung der 
europäischen Integrationspolitik in Schule 
und Erwachsenenbildung bildet einen 
Schwerpunkt im Rahmen der Arbeit des 

Instituts für europäische Lehrerbildung der Akademie. 

Die Europäische Akademie Berlin ist ein Tagungshotel (*** Komfort 
garni zertifiziert nach DEHOGA), das im Laufe der letzten Jahre 
grundrenoviert und modernisiert wurde. Alle Gästezimmer - 50 
Betten in Einzel- und Doppelzimmern – verfügen über Dusche/WC, 
Telefon, TV, Kühlschrank. Unser Haus ist mit W-LAN ausgestattet. 
Für die Tagungsarbeit stehen mehrere Konferenzräume, 
Simultandolmetschanlagen, moderne Medien- und 
Präsentationstechnik zur Verfügung. 

Die Europäische Akademie Berlin e. V. ist Mitglied des European 
Network for Education and Training e.V. – EUNET. 

Mitfinanziert durch die Europäische Union innerhalb des 
Programms „Europa für Bügerinnen und Bürger” 2007 – 2013. 

Bis zu einem Drittel der Teilnehmerbeiträge wird für die 
institutionelle Förderung der EAB verwendet. 

Ehrenvorsitzender: Herbert Scheffler 

Vorstand: 
Dr. Peter-Jörg Klein (Vorsitzender) 
Petra Merkel, MdB (stellv. Vorsitzende) 
Prof. Dr. Eckart D. Stratenschulte 
(stellv. Vorsitzender, geschäftsführend) 

Akademieleiter: Prof. Dr. Eckart D. Stratenschulte 

Studienleiter: 
Dr. Mechthild Baumann 
Dr. des. Andrea Despot 
Dipl. Pol. Weronika Priesmeyer-Tkocz 
Dr. Jaroslav Šonka 

Sekretariat des Instituts für europ. Lehrerbildung: 
Ilona Rathert 

Projektleiterinnen: 
Ute Böhr, Carolin Krauss, Ilona Rathert 

Empfang: Tina Lißner 

Finanzreferentin: Margarete Neckerauer 

Verwaltung: Stefanie Römer 

Geschäftsführender Leiter der Europäischen Akademie für 
städtische Umwelt (EA.UE): Prof. Dr. Hanns-Uve Schwedler 

Projektassistentin (EA.UE): Jenny Johnson 

         
 

 

 

 

  

 

 
 Die EU auf dem Weg zu einer 
neuen Form der Demokratie? 

 In Kooperation mit der Jungen 
Europäischen Bewegung und mit 

freundlicher Unterstützung des 
Auswärtigen Amtes (erbeten) 

 

Berlin, 23. – 25. April 2010 

 

Tagungsleitung: 
Weronika Priesmeyer-Tkocz 

Projektleitung: 
Ilona Rathert 

Projektassistenz: 
Jennifer Taylor, Heiner Schulze 


